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Mann, Mozart & Molekül 
Zum Unterschied in den Wissenskulturen 



https://vascoda.files.wordpress.com/2009/09/screenshot_erweiterte_suche_vascoda2.jpg 

Es war einmal... Vascoda  
 



Literaturwissenschaft 
Vestibulum nec 
congue tempus 

 
Lorem ipsum dolor sit 

dolor amet, consectetur 
nec adipiscing elit, sed do 
ipsum eiusmod tempor. 

Donec facilisis lacus eget 
sit nec lorem mauris. 

Vestibulum nec 
congue tempus 

 
Lorem ipsum dolor sit 

dolor amet, consectetur 
nec adipiscing elit, sed do 
ipsum eiusmod tempor. 

Donec facilisis lacus eget 
sit nec lorem mauris. 

Gegenstand und 
Erkenntnisinteresse  
 
wiss. Beschäftigung mit Literatur: 
Analyse von Texten in Bezug auf 
ihren  literaturgeschichtlichen 
Kontext, intertextuelle Bezüge, 
historische und sozio-kulturelle 
Voraussetzungen, kommunikative, 
diskursive und  mediale 
Bedingungen und Folgen 
 
 

Methoden 
 
●  Hermeneutische 

Verfahren: Analyse, 
Interpretation 

●  Digital basierte Verfahren 
wie z.B. Text Mining oder 
Korpusanalysen 

 

Forschungsdaten 
 
 
 

Publikationsverhalten 
 
●  Monographische Tradition 
●  Zunehmend Verlage, die 

Qualität 
(Qualifikationsarbeiten!) 
nicht mehr prüfen 

●  Insgesamt steigendes 
Publikationsaufkommen  

●  Print-Publikationen, Online-
Publikation zögerlich für 
Erstveröffentl. genutzt 

●  Wenig internationale 
Vernetzung 



Musikwissenschaft Vestibulum nec 
congue tempus 

 
Lorem ipsum dolor sit 

dolor amet, consectetur 
nec adipiscing elit, sed do 
ipsum eiusmod tempor. 

Donec facilisis lacus eget 
sit nec lorem mauris. 

Gegenstand und 
Erkenntnisinteresse  
 
Wiss. Beschäftigung mit den 
Grundlagen, Erscheinungsformen 
und Wirkungsweisen von Musik aus 
der Perspektive verschiedener 
Disziplinen (z.B. Musiktheorie, 
Akustik, Psychologie, Soziologie, 
Philosophie, Geschichte, 
Ethnologie) 

Methoden  
 
●  Analytische und 

interpretatorische Verfahren 
der jeweiligen Disziplinen 
(naturwissenschaftliche und 
geisteswissenschaftliche!) 

Forschungsdaten 
 
●  Messdaten, Noten, Bilder, 

Literatur... 
 
 
 
 
 
                                            
                                           
                                          

Publikationsverhalten 
 
 

? 



Chemie 
Vestibulum nec 
congue tempus 

 
Lorem ipsum dolor sit 

dolor amet, consectetur 
nec adipiscing elit, sed do 
ipsum eiusmod tempor. 

Donec facilisis lacus eget 
sit nec lorem mauris. 

Gegenstand und 
Erkenntnisinteresse  
 
●  Eigenschaften, Aufbau und 

Zusammensetzung von 
Stoffen 

●  Umwandlung von Stoffen 
durch chemische Reaktion 

 

Methoden  

Forschungsdaten Publikationsverhalten  
 

●  Internat. Fachzeitschriften 
●  Hohe Publikatoinsfrequenz 
●  Hohes Publikationsvolumen 
●  Rigides Peer-Review 
●  Starke Marktbereinigung Zsr. 

 

https://de.vecteezy.com/vektorkunst/545303-chemie-experiment 



Unterschiede in den 
Disziplinen  

Vestibulum nec 
congue tempus 

 
Lorem ipsum dolor sit 

dolor amet, consectetur 
nec adipiscing elit, sed do 
ipsum eiusmod tempor. 

Donec facilisis lacus eget 
sit nec lorem mauris. 

Vestibulum nec 
congue tempus 

 
Lorem ipsum dolor sit 

dolor amet, consectetur 
nec adipiscing elit, sed do 
ipsum eiusmod tempor. 

Donec facilisis lacus eget 
sit nec lorem mauris. 

Gegenstand und 
Erkenntnisinteresse  
 

Methoden  
 
 

Forschungsdaten Publikationsverhalten  
 
 



Vermittlung  
Wird die wissenskulturelle Diversität in bibliothekarischen 
Vermittlungsaktivitäten aufgegriffen? 



 Ausrichtung von IK Veranstaltungen  

Quelle: IK Bundesstatistik (Fachliche Ausrichtung): http://zpidlx54.zpid.de/wp-content/uploads/2018/08/IK_Bundesstatistik_2017.pdf 



“One size fits all?” 
 

http://www.informationskompetenz.de/index.php/referenzrahmen/ 



Informationsdidaktik 
Vermittlungskonzepte für Wissenskulturen   



Definition 
 
Hinsichtlich der theoretischen 
Modellbildung zielt die 
Informationsdidaktik auf 4 
Elemente…... 
  

 

 

 

 

1.  die Identifikation der spezifischen Arten von 
Information in verschiedenen sozialen Kontexten 
(wissenskulturell orientierte 
Informationstypologie), 
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Definition 
 
Hinsichtlich der theoretischen 
Modellbildung zielt die 
Informationsdidaktik auf 4 
Elemente…... 
  

 

1.  die Identifikation der spezifischen Arten von 
Information in verschiedenen sozialen Kontexten 
(wissenskulturell orientierte 
Informationstypologie), 

2.  die Beschreibung und Analyse der spezifischen 
Arten des praktischen Umgangs mit Information in 
diesen Kontexten (wissenskulturell orientierte 
Informationspraxis), 

3.  den Einbezug der Anforderungen an den Umgang 
mit Information in diesen Kontexten 
(wissenskulturell spezifische 
Anforderungsprofile) sowie 

4.  die Berücksichtigung der in diesen Kontexten 
dominierenden Lernpraktiken (wissenskulturell 
spezifische didaktische Praxis). 

 



Folgerungen für die 
Informationswissenschaft  

 
●  Nutzung und Erarbeitung von Studien 

zum wissenskulturellen 
Informationsverhalten  
 

●  Entwicklung praxis-adäquater Formen 
für die Adaption der 
Studienergebnisse als Grundlage der  
didaktischen Angebotsentwicklung 

 



Folgerungen für Praxis 

 
 
 
●  Einbezug wissenskultureller 

Prägungen in Gestaltung didaktischer 
Konzepte bei allen didaktischen 
Aktivitäten zur Vermittlung von 
Kompetenzen im Umgang mit Daten 
und Information 
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Vielen Dank! 
Ihre Fragen und Anregungen? 


